
 

 

 

 

 

 
Strategieziele 
 

 
Strategische Stossrichtungen Strategische Ziele Indikatoren 

Interdisziplinarität 

 
Medizinisches Fachwissen 
(insbesondere 
Neurophysiologie) und 
humanistische Ausrichtung 
(Arbeit mit Umfeld, soziale und 
gesellschaftliche 
Fragestellungen) sind 
gleichermassen wichtige 
Bestandteile der KJP. Das 
medizinische Fachwissen muss 
zukünftig stärker betont werden. 

Die bio-psycho-sozialen 
Grundlagen der KJP sind der 
Öffentlichkeit bekannt. 
In den nächsten drei Jahren 
betont die SGKJPP die 
medizinische Komponente der 
KJP vermehrt. 

Pro Jahr werden zwei 
umschriebene Themen aktiv 
medial in der Öffentlichkeit 
verbreitet. 
 

 

Die KJP verfügt über hohe 
fachliche Kompetenz für 
spezifische Krankheitsbilder wie 
Autismus oder ADHS. 

Die SGKJPP nimmt ihre fachliche 
und berufliche Führungsaufgabe 
bei ausgewählten 
Krankheitsbildern wahr. 

Zwei Leitfäden zur Diagnostik 
und Therapie von ADHD und 
ASS sind entwickelt. 

 

Gesellschaftspolitische Diskussion 

 
Die KJP setzt sich für günstige 
Entwicklungsbedingungen ein 
und nimmt aktiv 
gesellschaftspolitische Stellung 
ein. 

Die Wirksamkeit und die 
volkswirtschaftliche Bedeutung 
der KJP sind der Öffentlichkeit 
bekannt. 

Aktuelle und für die KJP 
relevante 
gesellschaftspolitische Themen 
werden von der Kommission 
für Kommunikation erkannt und 
entsprechende 
Stellungnahmen sind erfolgt 
und von der Öffentlichkeit 
wahrgenommen.   

 

Mitglieder 

 
Die Mitgliedschaft wird erweitert. Die SGKJPP vertritt die 

Interessen der jungen Kinder- und 
JugendpsychiaterInnen. 

80 % der Assistenz- und 
OberärztInnen, die in der 
Kinder-und  
Jugendpsychiatrie arbeiten, 
sind Mitglied der SGKJPP. 
 
 

Vernetzung 
 
Die Zusammenarbeit zwischen 
Vorstand, Delegierten und 
Mitgliedern wird erweitert 

Die V ernetzung findet über die 
Delegierten statt. 

Die kantonalen Delegierten 
haben dem Vorstand konkrete 
Aufträge erteilt und vom 
Vorstand konkrete Aufträge 
erhalten. 



 

 

 

 

Die nationale Vernetzung mit 
den fachlich und 
gesundheitspolitisch relevanten 
Partnern der SGKJPP wird 
vertieft. 
Die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit wird aktiv 
gefördert. 

 

Die SGJKPP geht bei der 
Vernetzung systematisch vor. 

Es besteht eine Übersicht zu 
den bestehenden und noch zu 
etablierenden Vernetzungen 
auf nationaler Ebene. 
Die  Vernetzungsarbeit  ist  
umgesetzt. 
Die interdisziplinären 
Zusammenarbeitsformen sind 
geklärt. 

 
 

Diese Strategieziele wurden von der Delegiertenversammlung der SGKJPP am 14.04.2016 
September 2001 in Bern verabschiedet.  

 


